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Grundlagen der Künstlichen Intelligenz
PD Dr. Volker Steinhage

Durchschnittsnote: 2.1

Teilnehmer (ausgewertete Fragebögen): 35

• Bachelor: 28

• Master: 0

• Diplom: 5

• Lehramt: 0

• Nebenfach: 1

• FFF: 0

1 Bitte beurteile die Gestaltung der Veranstaltung durch die Dozentin / den Dozenten.
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Verständlichkeit der Darstellung der Inhalte
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Qualität der Lehrmaterialien (Folien, Übungsblätter, Skript, ...)
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Nützlichkeit der Lehrmaterialien zur Vor−/Nachbereitung
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Veranschaulichung der Inhalte durch Beispiele
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Verständlichkeit der Aussprache der Dozentin / des Dozenten
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Erkennbarkeit der fachlichen Kompetenz der Dozentin / des Dozenten
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Engagement der Dozentin / des Dozenten
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2 Bitte beurteile die Organisation der Veranstaltung.
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Einteilung der Übungsgruppen
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Verfügbarkeit der Lehrmaterialien (eCampus, Webseite, ...)
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Betreuung außerhalb der Vorlesung / Übung
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Ausreichendes Angebot an Übungsgruppen
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Terminliche Flexibilität der Übungsgruppen

0
5

10
15

20

10

13

7

2
3

3 Bitte beurteile, inwiefern die folgenden Aussagen deiner Meinung nach zutreffen oder nicht
zutreffen.
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Der Aufbau der Veranstaltung ließ ein gut durchdachtes
Konzept erkennen
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Die Übungs−/Hausaufgaben waren verständlich formuliert
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Die in der Veranstaltung vorausgesetzten Inhalte waren
mir ausreichend bekannt
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Die Veranstaltungsinhalte passten zu der im
Modulhandbuch angegebenen Beschreibung
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In der Veranstaltung wurden mir hilfreiche
wissenschaftliche und methodische Konzepte vermittelt
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Die Inhalte der Veranstaltung hatten einen Bezug zu
praktischen Problemen (Anwendungsbezug)
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In dieser Veranstaltung wurden mir für eine spätere
Berufstätigkeit hilfreiche Kenntnisse und Fertigkeiten
vermittelt
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Die Veranstaltung hat mein Interesse an diesem
Bereich / Fachgebiet gesteigert
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4 Bitte schätze den Aufwand und die Schwierigkeit der Veranstaltung ein.
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Die Geschwindigkeit des Vorgehens war ...
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Der Stoffumfang war ...
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Der Schwierigkeitsgrad der Vorlesung war ...
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Der Schwierigkeitsgrad der Übungen war ...
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Der Aufwand für die Bearbeitung der Übungs−/Hausaufgaben war ...
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Der Aufwand für das Vor− und Nachbereiten der Vorlesung war ...
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5 Wie viele Stunden hast du durchschnittlich pro Woche insgesamt (inklusive dem Besuch der

Vorlesung / Übung) für die Veranstaltung aufgewendet?
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6 Bitte beurteile, inwiefern die Übungen zu dieser Lehrveranstaltung zum Verständnis der
Veranstaltungsinhalte beigetragen haben.
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Nachbereitung des Stoffes der Veranstaltung
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Klärung von Fragen zur Veranstaltung
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Anwendung der Inhalte aus der Veranstaltung

0
5

10
15 13

17

4

0 0

++ + − −− N/A

Präsentation von Lösungen für Übungs−/Hausaufgaben
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Vorbereitung auf die Prüfung (nach bisheriger Einschätzung)
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7 Wie beurteilst du die Raum- und Gruppengröße?
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Der Vorlesungsraum (Hörsaal) war ...
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Der Übungs−/Seminarraum war ...
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Die Größe der Übungsgruppen war ...
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8 Welches Interesse an den Inhalten hattest du vor und nach dem Besuch der Veranstaltung?
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Nach dem Besuch der Veranstaltung
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9 Bitte bewerte die Lehrveranstaltung insgesamt auf einer Schulnotenskala von sehr gut (1)
bis ungenügend (6).

sehr gut (1) gut (2) befriedigend (3) ausreichend (4) mangelhaft (5) ungenügend (6)
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10 Freitextkommentare

Was hat dir an dieser Lehrveran-
staltung gut gefallen?

Was könnte noch besser gemacht
werden?

Hier hast du Platz für weitere An-
merkungen und Feedback zu unse-
rem Fragebogen.

Die Tutor müssen strenger bzgl. der
Präsentation der Aufgaben von anderen
Studenten sein. (Anders gesagt: ”Das
sieht man doch wie das geht” darf nicht
als Lösung akzeptiert werden.)

Die Vorlesung besteht aus zu viel nutz-
losem Wissen. (Das einzig Gute war der
Wumpus.)

Der Prof. erklärt langsam und deutlich;
Die Tests helfen bei der Vorbereitung

Die letzten Übungsblätter sind sehr
schwierig -> etwas einfacher machen;
Die letzten Vorlesungskapitel zu ”For-
melreich” -> weniger komplizierte For-
meln; weniger Aufgaben pro Übung
Warum plötzlich so viele Computer se-
hen.?

Zitiert doch bitte kurz die Infos zur Ver-
anstaltung aus dem Modulhandbuch

Material im Übungen waren manchmal
hilfreich.

Mehr praktische Übung. War von den
Lektüren eher verwirrt und die Übun-
gen waren nicht immer genug. Beispiele
in den Vorlesungen waren schlecht aus-
gewählt und schwer nachzuvollziehen.
Präsentieren in den Übungen war nahe
unschalbar ohne ausreichende Beispie-
le in den Vorlesungen. Alle waren eher
verwirrt bis die Erklärung in den Übun-
gen.

Bessere Praktische Beispiele! Vorlesun-
gen ohne waren fast nutzlos.

/ / /
Vorlesungsraum; Skript/Folien

Verständlichkeit des Stoffs, Engage-
ment der Tutoren

Folien womöglich etwas ”entrümpeln”,
Aufgaben etwas klarer formulieren

Es wurden immer wieder praktische
Beispiele zu verschiedenen Anwen-
dungsgebieten gegeben.

Die Vorlesungsfolien waren oft zu voll
mit Inhalten.
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War strukturierter Aufbau, souveränes
Auftreten des Dozenten

Darstellung von Formeln auf Folien

Anwendungsbeispiele; Testate Weniger Schreibaufwand bei Übungs-
aufgaben

Vortragsstil des Dozenten; der Wumpus ein anderer Hörsaal, der nicht ohrenbe-
täubend lautes quietschen von sich gibt
sobald man seine Sitzpostition um 1mm
ändert - das stört beim zuhören
weniger pseudocode, mehr algorithmi-
sche Darstellung; anderes Zulassungs-
system

die Beispiele; Wumpus

Gute Präsentation; Anschauliche Vorle-
sungsfolien mit vielen Beispielen; Enga-
gierter Dozent; gute Übungsgruppe

Bitte anderer Vorlesungsraum in A207
kann man sich überhaupt nicht konzen-
trieren, im Sommer wird es viel zu sti-
ckig, die Tische sind zu schief, sodass
Blöcke runterfallen wenn man sie nichte
festhält, keine Beinfreiheit/man stößt
sich die Beine die ganze Zeit + man
schwebt gefühlte 2cm überm Boden

Bitte kleinere Übungszettel die von je-
dem Bearbeitet werden müssen, da man
auch andere Module hat und dazu ver-
leitet wird manche Aufgabe nicht zu be-
arbeiten

Gute Struktur, motivierter Dozent Teilweise das Gefühl das Dozent unter
Zeitdruck steht und ”Gas gibt”.
Bessere Präsentation/Darstellung der
Algorithmen, nicht nur Kopien as dem
Russell/Nervig-Buch
Etwas langsamer im Stoff voran kom-
men; Mehr die Studenten einbinden
- Mehr Beispiele zu den Algorithmen in
den Folien bringen

5 min sind zu wenig um das hier alles
sinnvoll auszufüllen. Bitte mal überle-
gen wie das Konzept verbessert werden
kann...

strukturierte Folien; gutes Buch zum
nachlesen

Freie gehaltene VL; nicht nur Script
durchbringen wollen; meh. vom Buch
entfernen

Praxisbezug, motivierter Dozent Der mittlere Teil der Vorlesung war un-
nötig kompliziert. Mit Beispielen wäre
vieles wesentlich einfacher zu verstehen
gewesen. Vorhandene Beispeiele hätten
besser erklärt oder einfacher sein sollen.
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